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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Nittenau : TSG Mantel-Weiherhammer 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

TSV Nittenau stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga 
Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) auf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Nittenau
im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen die
TSG Mantel-Weiherhammer beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gastgeber das Spiel am Freitag mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt
beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an
diesem Tag insbesondere Mario Ernst, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
erfolgreich siegreich gestaltete.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auf dem falschen Fuß erwischten Ernst / Wagner
ihre Gegner Artmann / Meiler beim überzeugenden 3:0-Triumph. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Seiler-Paulus / Staimer und Rauch / Stark, die Seiler-Paulus / Staimer letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Seiler-
Paulus / Staimer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Stark
im Hintertreffen waren im Anschluss Huber / Pohl nach einem Zweisatzrückstand, machten Moser /
Frank dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Spiel noch in fünf
Sätzen. Was eine Wendung des Spiels! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Huber / Pohl endete. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Mario Ernst hatte derweil gegen Thomas Rauch, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen
Heinz Artmann zeigte Marian Wagner seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Stefan Seiler-Paulus bezwang
anschließend Christian Moser in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Daniel Staimer gelang es, Markus Stark im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Timo Huber machte mit Christian
Frank beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das folgende Einzel
zwischen Alexander Pohl und Daniel Meiler endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beim Stand
von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Nittenau und der TSG Mantel-Weiherhammer in die Box.
Recht kurzen Prozess machte dagegen Mario Ernst beim 3:0 mit Heinz Artmann. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2023 gegen den
TuS Rosenberg 1911, während die TSG Mantel-Weiherhammer am 03.02.2023 gegen den ASV
Burglengenfeld antritt.

 Statistik:
 TSV Nittenau

Doppel: Ernst / Wagner 1:0, Seiler-Paulus / Staimer 1:0, Huber / Pohl 1:0 
Einzel: M. Ernst 2:0, M. Wagner 1:0, S. Seiler-Paulus 1:0, D. Staimer 1:0, T. Huber 1:0, A. Pohl 0:1 
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 TSG Mantel-Weiherhammer
Doppel: Rauch / Stark 0:1, Artmann / Meiler 0:1, Moser / Frank 0:1 
Einzel: H. Artmann 0:2, T. Rauch 0:1, M. Stark 0:1, C. Moser 0:1, D. Meiler 1:0, C. Frank 0:1


